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Deutscher Heeresbericht.
Starke englische und französische Angriffe ab-
geschlagen . Neusr Erfolg gegen die Franzosen .
IS feindliche Flugzeuge iiitb 2 Fesselballons
abgeschossen . — Im Osten weiteres Zurück-

drängen der Gegner . An der Snsita -Stellnng
sieben Anstürme zurückgewiesen .

WTB . GrohesHauptquartier , 11. Aug . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz MprM .

Die englischen Angriffe am gestrigen Morgen wurden von
mehreren Divisionen geführt . Zn mehr als 8 Kilometer Breite
zwischen Frezenberg und Hollebeke brach der Feind
vor ; trotz des starken Einsatzes hatte er keinen Erfolg .

Zwar gelang es anfangs dem tief gegliedert vorstiirinenden
Gegner , an mehreren Stellen in unsere Kampflinie einzubrechen ,
doch wurde er durch schnellen Gegenstoß der Bereitschaften wie -
der geworfen , bei Westhoek erst nach langem , erbittertem
Ningcn .

Der Feuerkampf steigerte sich im Küstenabschnitt und von
Merekem bis W a r n e t o n am abend wieder zu groszer
Heftigkeit ; auch heute morgen war er vielfach äußerst stark.
Nächtliche Erkundungsftö

'
ge der Engländer bei N i e u p o r t

scheiterten ebenso wie starke Teilangriffe , die der Feind beider -
seits der Bahn Boefinghe — Langemarck frühmorgens
ansetzte.

Nördlich von Et , Quentin griffen di« Franzojen
mehrmal « die bei Fayet von uns gewonnenen Gräben an ,
die bis auf einen geringen Teil sämtlich gehalten wurden .

Iii Ja

Heeresgruppe deutscher Kronprinz

Am Chemin - des - Dames spielten sich örtliche
Jnfanteriekämpfe bei der Royer ? Fe . ab . die eine « en-
derung der Lage nicht ergaben .

Bei C e r n y versuchte der Feind ohne besondere Feuer -
Vorbereitung in unsere Stellung zu dringen ; rascher Gegen -

angriff der Grabenbesatzung warf ihn zurück .
Am Höchberg , in der West -hampagne entrissen Teile

eines hessisch- nassauischen Regiments den Franzosen wichtige
Grabenstücke , die gegen starke Wiederersberungsversuche be¬
hauptet wurden . Hier wurde eine größere Zahl von Ge-
sangenen einbehalten ; auch südlich von Corbeny , nördlich
van Reims und auf dem Westufer der Maas waren
Vorstöße unserer Erkunder erfolgreich .

*

19 feindliche Flugzeuge und zwei Fessel -
b a l lo n s wurden abgeschossen ; der größte Teil in Luft -
kämpfen , die besonders in Flandern sehr zahlreich waren . Ossi -
zierstellvertreter Vizefeldwebel Müller errang seinen 20.
und 21. Luftfieg .

Oestlicher Kriegsschanplah .
Front tos EenmlWMrWllZ Prinzen Leopold n . Zayern

Nichts Neues .

Front des Generalobersten Erzherzog Zoleph

Zn dem Grcnzgcbirge der Moldau warfen deutsche und
österreichische Truppen den zähe sich wehrenden Feind im
S l ß it i c » und Ojtoz - Tal ostwärts zurück.

Auch am Mt . E l e j a und Mgr . Enfinului wurden
kie Rumänen von beherrschenden Höhen verdrängt .

Heeresgruppe des © encraflclömorlöians von Mackensen

Durch Einsatz sehr starker Kräfte , die bis zu siebenmal
Fegen die von uns gewonnene S u f i t a - Stellung anstürmten ,
suchten Russen und Rumänen in verzweifelten Angriffen den
verlorenen Boden zurückzuerobern . Zeder Stoß brach an der
Front unserer tapferen Truppen zusammen . Der Tag kostete
die Gegner ungewöhnlich schwere Biutopfer . Gewinn hatte er
ihm nicht gebracht .

Mazedonische Front -
Keine besonderen Ereignisse .

Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Die neuen Versenkungen .
WTB . Berlin . 10 . Aug . (Amtlich .) Neue U - Boots -

« folge im Atlantischen Ozean und in der N o r d s c e :

21 000 Brutto -Rcgister-Tonncn.
Unter den versenlten Schiffen befinden sich der italienische
Dampfer „£> c o l o" (1679 Tonnen ) mit Kohlenladung , ein be
waffneter großer Dampfer , der aus Sicherung herausgeschossen
wurde , ferner ein Dampfer mit über 7000 Tonnen » der allem
Anscheine nach Munition gelten hatte .

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Die neue Regierung .
Ii .

Staatssekretär von Ki» hlma «n .
Bon Legationsrat Freiherrn o. Richthofen , Mitglied des Reichstags

und Mitglied des preuß . Abgeordnetenhauses .

Ueber d' e Bedeutung des Wechsels im Staats -
sekretariat des Auswärtigen , äußerte sich der bekannte
nar .-lib . Politiker Abg . Legationsrat Freiherr von
Richthofen , in folgender Weise zu unserem Berliner
Vertreter :

„ Ich finde die Ernennung des Herrn von Kühlmann sehr ver -

nünftig . Meiner Meinung nach kamen sür die Besetzung des Staats -

sekretariat - des Auswärtigen überhaupt nur zwei Personen in Be¬

tracht , Graf Bernstorff und Dr . r . Kühlmann . Das Konsequentere
wäre natürlich die Berufung Graf Bernstorff ? gewesen . Denn , will
man ernstlich einen Verständigungsfrieden , so ist er der gegebene
Mann . Der einzige , sichtbare Vorteil , der sich aus dem Rücktritt der
Herren von Bethmann -Hollweg und Dr . Zimmermann ergibt , ist
doch , daß an ihre Stelle unbelastete Männer treten können , die
außenpolitisch leichter zu operieren vermögen . Graf Bernstorff ist
nicht nur unbelastet , sondern auch den Engländern , besonders aus
der Zeit seines Wirkens in Aegypten her , wohl vertraut . Zudem ist
er dafür bekannt , daß er deutsche Interessen sehr energisch zu ver -
treten weiß . Als weiteres Plus kann er sich schließlich das An -
sehen und Vertrauen buchen , da - er bekanntermaßen in den Vor -
einigten Staaten genießt .

Wenn Graf Bernstorff trotz alledem nicht ernannt wurde , so ist
das wobl in erster Linie auf innerpolitische Gründe zurückzuführen .
So dürfte unter anderem dagegen gewirkt haben . daß Gras Bern -
storff aller Voraussicht nach eine wesentlich stärkere Umbildung der
Regierung als Voraussetzung eines gedeihlichen Wirkens — auch
nach außen hin — angesehen hätte und zur Bedingung seines Ein -
tritts in das Kabinett gemacht haben dürste .

Dem neuen Staatssekretär Dr . v . Kühlmann läßt sich fast eben -
soviel Lobendes sagen wie vom Grafen Bernstorff . Er ist gleichfalls
im Ausland sehr gut angeschrieben , gilt gleichfalls als ein Mann ,
dessen Politik auf baldige Herbeiführung des Friedens gerichtet ist
und ist schließlich auch sehr enerisch , sehr ruhig , sehr selbstsicher. Daß
er sich von irgend einer leitenden Person ins Schlepptau nehmen
laßt — \ V>ie es ein Berliner Blatt zu- prophezeien wußte — ' kann
von Haus aus als ausgeschlossen gelten . Er wird im Gegenteil
sicherlich versuchen , dem Auswärtigen Amt jene unabhängige Stel¬
lung zu schaffen , deren es bedarf , um erfolgreich arbeiten zu können
und jenes Ansehen zu genießen , das ihm zukommt .

Auf die Frage , welche . Aufgaben der neue Staatssekretär des
Auswärtigen wohl zunächst zu lösen haben wird , erwidere ich - Kühl -
manns erste und dringendste Aufgabe wird es wohl unter allen Um -
ständen sein , sein eigenes Ministerium grundlegend zu reformieren ,
damit es sich seinen gegenwärtigen und zukünftigen Aufgaben g« -
wachsen zeigt , es wieder so einheitlich zu gestalten , daß er als
Staatssekretär tatsächlich Herr im Hause ist . Dieser Arbeit muß
er sich unbedingt unterziehen , ehe er sich mit Aussicht auf Erfolg
auswärtigen Problemen zuwenden kann . Ansonsten wird es ihm
obliegen — solange die Lage , wie gegenwärtig , keine Aussicht auf
einen baldigen Friedensschluß bietet — die Schwierigkeiten aus dem
Wege zu räumen , die sich unserer Kriegführung durch die Folgen
des U - Bootskrieges in den Weg stellen , also geschickte Behandlung
der Neutralen . Daß Herr v . Kühlmann dazu die Gabe besitzt, hat
er in Holland bewiesen , wo er dem Deutschen Reich auf diesem Ge-
biet bereits große Dienste geleistet hat .

"

Oberbefehls 10 Bedingungen gestellt , nach deren Erfüllung er eine

Reorganisation der Armee für möglich hält .
Dem Vertreter des „Nowoje Wremja " erklärte General Brussi -

Jonj , er habe keine Ahnung warum er verabschiedet worden sei .
Großes Aufsehen erregte die Verhaftung General Eurkows , die auch
in der Sitzung der Provi -sorischen Regierung verhandelt wurde .

Die Petersburger Presse nimmt da ? Schreckmittel einer Bedrohung
Petersburg wieder auf . „Nowoje Wremja " bringt pessimistische Be -

richte von der Rigaer Front und meint , nur eine kräftige Offensiv «

der Alliierten könne einen solchen Borstoß auf Petersburg verhindern .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Englischer Bericht .

WTB . London , 11. Aug . Amtl . Bericht von gestern nachm . : Durch
einen erfolgreichen örtlichen Angriff am frühen Morgen vervollstän-
digten wir die Eroberung von Westhoek und der übrigen , vom Feinde
gehaltenen Stellungen auf dem Rücken von Westhoek . Die Franzosen
dringen östlich und nördlich von Bixschoote weiter vor . Wir machten
eine Streife gegen feindliche Stellungen auf ausgedehnter Front öst -
lich von Aonchy -le -Preux . Wir zerstörten Unterstände und beschädig -
ten di ? Verteidigungsanlagen stark . Ein Gegenangriff brachten wir
zum Halten . Es wurden zwei Maschinengewehre und zahlreiche Ge -
fangene eingebracht .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Zu Mackensens Erfolgen .

TU . Sofia , ll . Aug . Die „Wiener Allgemeine Zeitung " meldet
von hier : Die hiesigen militärischen Kreise schätzen den jüngsten Er -
solg des Generals Mackensen bei Focsani umso größer ein , als da¬
durch die rumänischen Stellungen in den östlichen Seitentälern der
transylvanischen Alpen bedroht ist . Mackensen ? Truppen haben den
seinerzeit von französischen Genieoffizieren erbauten und zur Ver -
teidigung gegen einen allfälligen Russeneinfall errichteten Vorgürtel
nördlich und östlich von Focsani verlassen und stehen nunmehr in der
Talsperre des mittleren Sereth .

Ihr Porgehen wird durch die günstige Witterung befördert ,
denn der lange heiße Sommer hat das sumpfige Terrain auf beide, .
Ufern de? Sereth nahezu völlig ausgetrocknet und so das Vorgehen
aller Truppengattungen möglich gemacht .

General Kornilow „ stellt Beding unge tt" .

TU . Stockholm , 11 . Aug . Nachrichten von der russischen Front
bieten ein Bild völliger Verwirrung : Wie der Vertreter des „Ruß
koje Slowe " meldet, habe General Kornilow für die Übernahme des

Die Revolution in Rchaui».
Zur Lage .

WTB . Bern , 11 . Aug . (Nicht amltich .) Der Petersburger Kor .

respondent der „Alorning -Post "
, dessen eingehende Berichte über die

Lage in Rußland in vergangenen Alonaten meist äußerst pessimistisch
klangen , schreibt unter dem 2 . August einen auffällig hoffnungsvollen
Bericht , worin er ankündigt , daß Rußland im Begriff stehe , aus der

schweren Krise der letzten Zeit mit neuer Kraft hervorzugehen . Der

Korrespondent schreibt den Wechsel hauptsächlich der starken Person ^

lichkeit de? zum Oberkommandierenden der Armee und Flotte er
nannten Kosaken - General Kornilow zu , der die die Moral der Trup -

pen untergrabenden politischen Wanderreimer von der Fron : ver -

jagt und mit rücksichtsloser Strenge jeden Berstoß gegen die Disziplin
ahndete . Kornilow habe , noch ehe die vorläufige Regierwag die
Wiedereinführung der Todesstrafe beschloß, auf eigene Verantwortung
die sofortige Erschießung aller zurückweichenden Truppen verfügt und
sei auf der rücksichtslosesten Ausführung des Beschlusses bestanden .

Als der Kommandeur des Gardekorps Majeskn dem Befehl des
Generals nicht stattgab , habe Kornilow den General vor ein Kriegs -
gericht gestellt und ihn zum Tode verurteilt . Der Korrespondent be -
merkt , daß Rußland bald wieder eine kampffähig « Armee und wahr -
scheinlich auch eine kampffähige Flotte haben werde . Auch die inner -
politische Lage weise Zeichen einer Besserung auf . Bei dem großen
Kongreß am 7 . August in Moskau werde nicht das sozialistische Ele¬
ment vorherrschen , sondern es werden auch sämtliche Mitglieder d -r
gegenwärtigen Duma teilnehmen . Die Kadetten seien anscheinend
bereit , weiter mit der Regierung zu arbeiten . Es bestehe Hoffnung ,
daß die Zeit tatkräftiger Männer gekommen sei.

Mordanschlag auf Kerenski .
— Haag , 10 . Aug . Aus Petersburg wixd gemeldet : In

Petersburg wurden drei Männer .verhaftet , die Kerenski er ,
morden wollten . Sie sind Mitglieder einer geheimen Gesell«
schast, welche die Ermordung Kerenskis beabsichtigt . Einer der
Verhafteten erklärte , der Bolschewiki - Partei anzugehören ? aber
„Richkoje Slowo " stellt fest , dah das nicht wahr ist , sondern dah
diese Männer Lockspitzel sind, und einer von ihnen ein bekannter
Agent der zaristischen geheimen Polizei ist . (B .L .A .)

Kwm Sozialistenkongrefz zu Stockholm .
Die Belgier und die deutschen Soziali st en .

TU . Haag , 11 . Aug . In dem Lenacher Wochenblatt ..Justice "

wird eine Erklärung der belgischen Arbeitervertreter veröffentlicht ,
gerichtet an den Arbeiter - und Soldatenrat in Rußland . Darin
heißt es :

„Wir weigern uns nicht , mit den Deutschen zusammenzukommen .
aber wir weigern uns , etwas zu tun zu haben mit denen , die de«
Imperialismus des Kaisers Wilhelm und Kaiser Karl unterstützen !
Wir sehen keine Bedenken in einer gemeinsamen Aktion mit den -

jenigen Vertretern aus den Zentralländern , die sich der Eroberung «'

Politik widersetzen .
"

Sie englische Arbeiterpartei und die Stockholmer
Nonferenz .

WTB . London , 10 . Aug . (Nicht amtl .) Die große Konferonz
der Arbeiterpartei , die darüber zu entscheiden hat , ob die englischen
Arbeitervertreter an der sozialistischen Konferenz in Stockholm teil -
-nehmen sollen , ist heute in London zusammengetreten . Es waren fast
600 Vertreter anwesend . Die russischen Vertreter , die die Länder
der Alliierten soeben besucht haben , waren ebenfalls zugegen . Arthur
Henderssn , Ramsay Macdonald , Vandervelde , Hodge u . a . Partei -
führer waren anwesend .

Zunächst ergriff William P u r t i, das Wort . Er erklärte , daß
kein Friete tomme , der nicht die vollkommene Befreiung vom agres -
sioen Militarismus gewährleiste . Die Revolution möge eine Zeit -
lang den russischen Kameraden die große Ausgabe des Krieges ver -
dunkelt haben , aber er sei sicher , daß sie ihre mühsam gewonnene
Freiheit nicht für die Schande einer Freiheit unter den Füßen des
preußischen Militarismus verlaufen wollten . Weder Rußlands
Freunde noch sie wünschten einen Sonderfrieden , sondern alls Alliier -
ten müßten sie Schulter an Schulter stehen , bis ein gerechter Friede
errungen sei. Die Einladung , nach Stockholm zu gkhen , müsse sorg -
faltig und ernsthaft erwogen werden .

Henderson erklärte u . a .. er wünsche eine vollständige Dar -
stellung der Frage zu geben , daß sich die Entschließung auf Nach -
richten gründe , die er gegeben habe und da seine Haltung in der
Frage stark angegriffen worden sei . Man müsse, fuhr er fort , sich
vor Augen halten , daß die Lage in Rußland sich ständig ändere . Wir
können entweder die ganze Sache ablehnen , und das würde unter
Berücksichtigung der öffentlichen Meinung Rußlands das Verhäng -

nisvollste sein oder ich könnte den Russen mitteilen , daß ich bereir

sei, der Arbeiterpartei zu raten , die Konserenz zu den russischen Se »

dingungen anzunehmen , aber ich habe keinen Zweifel darüber ge-

lassen , daß ich das nicht tun werde , oder endlich könnten wir uar -

schlage« , die Kousereuz aus einer bmde uden m mut beraten de ihm- .
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zuwandeln . In diesem Falle bin ich bereit , vorzn̂ ayen, eine
solche Beratung möglich zu machen . ^ ,

Hender ôn saqte weit er : Die Rossen hotten entschieden ernie Am-
dend« Kouferenz g«wiii<scht. nrtt dem Zwecks die wirklichen Frie-
densbedinguugeu zu besprechen. An eirrer sol .hen Konferenz Knnton
aber britisch « Vertreter nicht teilnehmen . Sie könnten nur teilneh -
men an einer Konferenz, der sie klar darlegen könnten, warum sie
die Fortsetzung des Krieges unterstützen uird welche Ziele sie haben,
lieber den Frieden könnten sie nicht verhandeln , dem, die Sozia -
listen seien noch nicht die Völker , einzig die Regierungen der einzel¬
nen LLnder könnten über den Frieden verhandeln . Er sei frühe«
gegen eine internationale Konferenz gewesen, habe aber seine An-
ficht besonders deshalb geändert , weil in Ruhla ,>d die verworrensten
Ansichten darüber herrschten, weshalb England den Krieg fortsetze .Di« Ziele der englischen Arbeiterbewegung seien verdreht tmd diese
Verdrehung sei durch feindliche Agenten ausgenutzt worden.

Den Kongreh halte er für eine Gelegenheit zu einer Klar -
stellung . Bei meinem Aufenthalt in Rußland war die russische Re»
gierung sehr für eine Konferenz. Deshalb war ich der Ansicht , dag
es nicht ratsam und vielleicht auch gefährlich sei, wenn die russischen
Vertreter nur mit feindlichen oder neutralen Vertretern zusammen-
träten . Freilich hat sich seither in Ruhland vieles geändert . Ich
glaube , fuhr Redner fort , dah die neue Regierung der Konferenz-
frage etwas anders gegenübersteht als die alte . Es ist ferner in
Betracht zu ' ziehen, dah die amerikanischen Arbeiteroereinigungen
und die belgischen Sozialisten beschlossen haben , an der Konserenz
nicht teilzunehmen . Ihre Abwcsenl)öt kann nicht ohne Einfluß sein ,
wie sehr sie auch enttäuschen mag . Ucber 40 französische Sozialisten
babcn in der Kammer gegen die Teilnahme an der Konferenz unter
den obwaltenden Bedingungen Einspruch erhoben.

Henderfon sprach dann die Meinung aus , dah eine beratende
Konferenz viel Gutes schaffen könnte. Er betrachte sie als Gelegen¬
heit , der Minderheit der deuten Sozialdemokraten viele neue Tat -
suchen zur Kenntnis zu bringen , die man dem deutschen Volke ab-
sichtlich verborgen halte . Redner bat seine Zuhörer , ilfln zu gla »-
lx?n . dah weder er . noch irgend jemand im Vollzugsausschuh von un-
würdigen oher un,patriotischen Beweggründen beernfluht werde.
Unsere Sache ist .eine so starke Sache, die Sache der Alliierten , dah
sie . von den verantwortlichen Ak«geordneten der Arbeiterklassen ver-
treten , erheblich dazu beitragen würde , das deutsche Volk davon zu
überzeugen , dah die Verbrechen seiner Führer den K ^ '.eg mrursach-
ten und dah die Verbrechen seiner Führer fetzt dessn - g« chte,t Ab¬
schluß verhindern .

Die Versammlung beschloh. sich nach der Erklärung Hendersons
b ' ? zum Nachmittag zu vertagen . Man beabsichtigte, über folgende
Entfchliehung abzustimmen : Die Einladung zur internationalen
Konferenz in Stockholm soll untsr der Bedingung angenommen wer-
den , dah diese berstend und nicht bindend ist.

Bei der Wiederaufnahme der Sitzung am Nachmittag brachte
Robinson , der Führer der Textilarbeiter , die erwähnte Ent¬
ziehung ein.

Sexto n , der Vertreter der Dockarbeiter, beantragte einen
Zu satz , wonach die Vertreter keinesfalls an einer Konferenz teil -
nehmen sollten , auf der feindlich« Vertreter anwesend sein würden.

Barnes unterstützte den Zusatzantrag , der schliehlich mit gro-
her Mehrheit abgelehnt wurde .

R a m s a q M a e d on a ! d . mit Unruh « empfangen , unter -
stützte die Entfchliehung und erklärte , keine Regierung habe den
Finanzleuten die Pässe zu ihrer Konferenz in der Schweiz verweigert ,
keine Gewerkschaft habe ihnen die Möglichkeit der lleberfahrt ge-
nommen. Man sollte Vergangenes begraben und nach Stockholm
eichen, um zu beraten , seine Ansicht zu äuhern und die der anderen
Staaten zu hören . Dann solle man zurückkehren mit der Grundlage
für den Frieden in der Tasche . Man verlange von der Demokratie
Europas eine gröhere Feststellung ihrer Ziele .

Roberts , Parlamentssekretür des Hand^ simtes sprach
aegen die Resolution , die aber , wie schon kurz gemeldet, mit lölOOOO
gegen :*>0 000 Stimmen angenommen wurde . '

Der Kruch mit Amer ; 5m .

Zum Bau der amerikanischen Handelsflotte .
' MTB . Newyork , 11 . Aug . (Nicht amtl . ) Reuter . Zwischen

den Seeleuten und ihren Arbeitgebern ist über die Lohn - und
Arbeitsbedingungen eine Verständigung erzielt worden . Durch
diese Lösung der Frage werden genügend Arbeiter frei siir die
grc '

ge Flotte , die das Land zu bauen im Begriffe ist .
Zahlungsverbot gegen Amerika .

WTB . Berlin , 10. Aug. ( Amtlich.) Nach einer Verbalnote der
schweizerischen Gesandtschaft in Verlin vom 6 . Juli 1917 sind Zah¬
lungen aus den Vereinigten Staaten von Amerika nach Deutschland
laut Proklamation des Präsidenten Wilson vom 0 . April 1917 ver¬
boten. Der Bundesrat bat deshalb durch Verordnung vom 9. Aug.
1917 im Wege der Vergeltung das gegen England geltend« Zah-
lungeverbot auf die Vereinigten Stdaten ausgedehnt . Die Bor -

schriftcn der diesbezüglichen Verordnung vom 30 . Sept . 1914 finden
nunmehr auch auf die .Vereinigten Staaten Anwendung .

Die mit dem Zahlung ?verbot verbundene Stundung nordamen -
kanischer VermSgensansprüche (§ 2 der genannten Verordnung ) wird
auch gegen jeden Erwerber solcher Ansprüche ohne Rücksicht auf sei¬
nen Wohnsitz oder Sfrtz , wenn der Erwerb nach dem 8. Lipril 1917
stattgefunden hat . Gleichzeitig hat der . Reichskanzler die allgemeine
Ermächtigung erhalten , Vorschriften welcher Art , die gegen feind-
liche Staaten erlassen worden sind , im Wege der Vergeltung durch
Bekanntmachung auch auf Amerika für anwendbar zu erklären .

VaHZsche ChrsnZK .
•# Karlsruhe , 11 . Aug . Dem Verbände der Beamten - und Leh-

reroerein ? Badens sind beigetreten : Verein mittlerer bad . Finanz -
beamten ; Verein mittlerer bad . Justizbeamten ! Verein mittlerer bad.
Verwaltungsbeamten, ' Verein der Amtsrevisoren ; Verein mittlerer
bad . Eisenbahnbeamten ; Verein mittlerer techn . Eisenbahnbeamten ;
Verein der Bahn - und Telegraphenmeister ; Verband der Station ?-
Vorsteher und Betriebsassistenten ; Verein der Stationsvorsteher ;
Verein bad . Staticmsauffeher ; Verein bad . Wagenrevidenten ; Verein
der Büro - und Rechnungsbeamten ! Verein der Zeichner; Verein der
Drucker ; Verband bad . Lokomotivbeamten ; Verein bad . Eisenbahn¬
beamtinnen ; Verein techn . Unterbeamten und Anwärter ; Badischer
Lehrerverein , Badischer Musiklehrerverein ; Verein bad . Lehrerinnen '
Verband städt. Beamtenvereine und Ortsvereine Heidelberg ; Ver -
band mittlerer Reichs-Post- und ' Telegraphenbeamten . Diese Ver -
bände umfassen über 15 000 Mitglieder .

: ) ( : Pforzheim . 10. Aug. Nach den Zusammenstellungen über
die Kriegsunterftiitzungen sind bis 1 . Juli d . Zs . im Amtsbezirk
11943 9M, <t ausgezahlt worden .

o . Untergrombach, 10. Aug . linier den Hopsenbau treibenden
indischen Bezirken steht der Kreis Karlsruh « mit einem Gesamtertrag
( 1914 ) von 6323 Doppelzentner obenan . Es dürfte aber wenig be¬
pflanzt fein , dah mit dem Anbau von Hopfen in Mittelbaden erst
vor IM Iahren begonnen wurde . Die Eemenrde Untergrombach lieh
am 10 . August 1817 in der Zeitung eine öffentliche Danksagung an
Herrn Professor Hermann in Karlsruhe erscheinen , der in der Ee-
mcindc den einträglichen Hopsenbau einführte .

'
Auch die Gemeinde

Neudorf bei Graben führte damals erstmals den Hopsenoau ein und
lieh am 27 . Aug . 1817 dem hierfür eifrig tätigen Förster Friedrich
Breithauot durch eine öffentliche Bekanntmachung öffentlich danken.

«. Mannheim , 10. Aug. Vor 50 Iahren , am 10. August 1607,
wurde die hiesige Rheinbrücke, die schon einige Monate vorher für
den Güterverkehr freigegeben war , ohne besondere Feierlichkeiten
auch für den Personenverkehr eröffnet.

X Urloffen bei Offenburg , 11 . Äug . Die Butter - und Eier -
Hamsterei hier und in der Umgebung wuchs sich in letzter Zeit zu
einem wahren Uebel aus . Von weit her kamen Aufkäufer, um für
hohe Preise Lebensmittel aufzukaufen. Auch die Milchabgabe an
die Stadt Karlsruhe wurde immer geringer , da die Landorte der
großen Versuchung zu Butter , vielfach nicht wiederstehen konnten.
Run ging aber die Gendarmerie dem Landübel energisch zu Leibe
und zeitigte schon mehrere „fette" Ergebnisse. So konnte vor einigen
Tagen auf dem Rathause hier wieder eine gröhere Menge befchlag -
nahmt «r Butter verteilt werden . Wie man hört, sollen mehrere
Landwirte , die ihrer Pflicht der Milchabgabe bis jetzt nicht nach -
kommey , durch Wegnahme der Milchentrahmungsapparate und Ent -
eignung der Milch bestrast werden.

Aus der Meftven ? .
Karlsruhe , 11 . August.

Reichskanzler Dr . Michaelis
traf heute Nacht , tvie schon kurz mitgeteilt , in Begleitung des
Legattonssekretärs Oberleutnant v. Prittwitz im hiesigen
Hauptbahnhof ein und verweilte die Nacht übcr in seinem
Salontvagen . Um 8 Uhr vormittags wurde er am Bahnhof
von dem preußischen Gesandten v. Eisendecher , namens S . K . H.
des Erohherzogs von dem Flügeladjutanten Major Freiherrn
von Schilling und namens des Staatsministers von Staats -
rat Kühn empfangen und begrüßt . Der Reichskanzler , der
feldgraue Uniform trug , fuhr sodann im Hosiwagen ngch dem
Grcßherzoglichen Schloß , «>o er Absteigequartier nahm .

Um y^ ll Uhr begab sich der Reichskanzler zum Staats -
Minister v . Dusch zu einer längerer Besprechung . Der Reichs -
kanzler wurde um U . 12 Uhr von <3 . K . H. dem tsrohherzog
und anschließend von Z . K . H . der KrohhcrzogiA empfangen .
Um \ {A Uhr fand im Erohh . Palais Hoftofel statt , zu der
außer dem Reichskanzler und dem Legationsfekretär v . Pritt -
witz der preußische Gesandte v . Eisendecher . der stellvertretende
kommandierende General . Generalleutnant Jshert , die Mini -
ster , Staatsrat Kühn und der Hofstaat geladen warsn . Um
ü .Ofl Uhr erfolgte die Abreise nach Darmstadt . Zur Nerab -
schiedung des Reichskanzlers hatten sich am Bahnhof einge¬
funden der preustische Gesandte v . Eisendechet , Staatsmintster
v . Dusch und Nügeladjutcmt Major v . Schilling . Dem Reichs -

.mmijwi wii .loptreni -

Theater , und Wissenschaft .
X Karlsruhr , 10 . Aug . An der Teihn. Hochschul« hat sich Dr .

Karl Holl aus Heidelberg für deutsche Literaturgeschichte habilitiert .
Er ist im Jahre 1880 in Heidelberg geboren, hat nach Beendigung
seiner Studien im Sommer 1909 da elbst auch die Doktarwürd «' er -
worbeit.

: : Heidelberg , 10 . Aug . Aus Anlaß des 70 . Geburtstages des
Geb. Kirchenrats Prof . Dr . Lemme überbrachte Prorektor Geh. Rat
Prof . Dr . Endemann dem Jubilar die Glückwünsche der Universität ,
Prof . Dr . Wobbermin die der Fakirltät . Pfarrer Lie . Braun -Michel-
feld gratulierte für die Schüler Lemmes, Vertreter der Studenten -
Verbindung „Wingolf " und der Atannl)eimer Stadtmission siir ih«
Körperschaften. Am Mittwoch , nachmittags , vereinigten sich in».
„Schwarzen Schiff" die Schüler um ihren verehrten Lehrer .

Sommcvthcatcr im 5?.nrlsruhcr KonzerthauS .
# Karlsruh ? , 11 . Aug . Unvergänglicher Glan,', leuchtet aus Mil -

löckers geistvoller. melodienreicl>er Operette , » Der Bettelstudent "
, dl?

gestern wieder einmal ihre al ê Anziehungskraft bewährte und « in
ausverkauftes Haus „machte "

. Ein so forgfältig gearbeitetes Werk,
erfordert natürlich auch eine sehr sorgfältige Behandlung durch die
Nachgestalter; die aber ist beim modernen Operettenbetrieb fast un-
möglich ^ worden . Der Provinzspielplan verlangt zu häufige Ab-
wechslung und so bleiben auch die Leistungen manch« Mal nur „Pro¬
vinz"

. Die gestrige Ausführung des Millöckerfchen Meisterwerkes
mar roch unfertig , vielleicht werden die Wiederholungen besser.

Durch gute Charakterisierungskunst erfreute Herr . Alfred
Scherzer als Ollendorf , den er nicht im wüsten Schnauzton und
Gepolter untergehen lieh. Er gehört zu jenen seltenen Darstellern ,
die nicht der Akanier verfallen , jene Rolle, in der sie zum ersten
Mal gefallen hoben , in all« Ewigkeit weiter zu spielen und darum
gleich an Ton und Gebeid« wieder zu erkennen sind , sonidern er ist
stets «in« neue Persönlichkeit , ein neuer Ausdnick. Mit den vatri »
tischen Strophen seines berühmten Kuplet» „Schwamm drüber " hatte
er einen starken Erfolg . Sehr drollig war Frl . Martha Klan «

als Bronislawa , lebhaft , übermütig und auherdem ihrer Roll « siclzer.
Den Symon gab Herr Alfred Wiese ndanger in Spiel und Ge -
sang nicht ungewandt , aber ohne die grohe Linie . Diese fehlte auch
d .' r Laura von Frau Mta Adam - Schmieter , die zwar sehr
hübsch aussah , jedoch im Tonklang irnd in der Darstellung da? Ras-
sige der Polin etwas vermissen lieh. Mit groher Freud « Segrühten
wir in der Partie des Aan Ianicki « inen jungen Karlsruher Sänger ,
Herrn Karl Herten stein , der einen ausgiebigen , warmen , ruei -
chen und schon gut gebildeten. Tenor sein eigen nennt , der viel für
die Zukunft verspricht. Spiel und Dialog waren nach etwas befnn-
gen, ab->r noch mehrmaligem Auftreten wird sich auch hier die nötige
Freiheit geben. Zu erwähnen bleibt noch der in ' ^ rhaltfame Ente -
rich des Herrn Ernst Herz .

Karlsruh « , 11 . Aug . Vom Städt . Konzerts,aus wird uns ge-
schrieben : Am Montag , den 13. August, wird die Operette „Die
Fledermaus "

, Musik von Johann . Strauh . neu einstudiert , aufgeführt .
In dieser Vorstellung wird die beliebte Soubrette des Kärtnerplatz -
theatevs in Nkünchen , Paula Menari , als „Stubenmädchen Adele"
ein Gastspiel geben . In den übrigen Hauptrollen sind beschäftigt
die Dnn:en : Mia Adam - Schmieter ( Rosalinde ) , Johanna Mayer
(Prinz Orlossly ) ; die Herren : Heinrich Ccl̂ orn ( Erfenstein) , Paul
Wiesendanger (Falke) , Alfred ScherM ( Gefängnisdirektor Frank ) ,
Edgar Wiesendanger ( Alfred ) , E . Herz ( Gefängnisaufseher Frosch ) ,
und Joses Grötzingen (Dr . Blind ) . Szenische Leitung : Ernst Herz,
musikalisch« Leitung ; Wilhelm Schweppc.

Wermifchtes .

r' Berlin , 10 . Aug . Nach einer amtlichen Bekanntmachung des
Richterkommifsars, der von dem Vorsitzenden des mit dem jiammer -
gericht verbundenen geheimen Zustizrates . des persönlichen Ge -
richtsstandes der Mitglie -der des königlichen Hanfes, ernannt
worden ist , ist der am 27 . August 1895 geborene Prinz Friedrich
Leopold von Preutzen (Sohn ) durch Beschluß vom 21 . Juli 1917
wege» Verfchwentmng mtmUmähgit worden Dte Entmtrnvdgun « ist

kanzler wurde vom Großherzog der Hauoorden der Treue und
dem Legationssekretär Oberleutnant v . Pritzwitz das Ritter -
kreuz 1 . Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen r^ rliehen ,

^ *
;= S . Gr . H . Prinz Max von Baven soll die Absicht hcchen .

sein Haus in der Karlstraße zu vertaufen und in sein elterliches
Haus am Schloßplatz überzusiedeln . Dieser endgültige Ent -
schluß des Prinzen (der bald nach dem Hinscheiden der Prin -
Zessin Wilhelm entstanden sein soll) dürfte nicht zuletzt auf die
Begleiterscheinungen des Krieges zurückzuführen sein . Jeden -
falls wird der Prinz das Haus am Skl?lohplatz , das mit Holz
geheizt werden kann , bei seinen hiesigen Aufenthalten be-
wohnen , um die seinem Haushalt zustehenden Kohlen - und
Koksmengen der Stadt zur Verfügung stellen zu können .

A MilitLr-Urlauberzug . Seit einigen Tagen verfahrt der Mili -
tär -Urlauberzug 25 wie folgt : 5?ar !sruhe ab 4 .18 Uhr Vorm . ; er hält
an in Strahburg , Zabern , Snarburg , Bensdorf , Mörchingen . Rem« '
lach und kommt an in Metz 10.02 Uhr abends . Der Zug kann von
Militärperfonen mit für Personenzüge ' giltigem Fahrtausweise nach
den Zughaltestationcn nach den Reichseisenbahnen und dem west -
lichen Kriegsgebiet benutzt werden.

Na . Haltlose Gedichte . In den letzten Tagen geht wieder ein -
mal ein Eerticht über verdorbene Lebensmittel durch die Stadt .
„Alan " erzählt nämlich, dem Kommunalverbaud sei ein ganzer
Eisenbahnwagen voll Eier verdorben , sodah diese Eier für gewerb-
liche Zwecke an eine hiesige Fabrik abgegeben worden seien . Um
allen weiteren Aufbauschuirgen (die angeblich verdorbenen Mengen
sind im ständigen Wachsen ) vorzubeugen , sA festgestellt , dah der
Kommunalverbaud Überhaupt kein« faulen Eier für gewerbliche
Zwecke abgeliefert hat . Wenn verdorbene Eier hier angekommen
sind — es kann auch in Friedenszeiten nicht vermieden werden, dah
einzelne Eier oerderlien — so hat damit der KommvnalvNckand
nichts zu tun . Die dem Kommunalverbaud von der EierversovxpmgS '
stelle zugewiesenen ,Ei .'r kommen entweder sofort zur Berteilung
oder sie werden in sailMmäher Weise in besonders eingerichteten
Kühlanlagen aufbewahrt .

UerfouvlwKchmchten
aus dem Bereich « de« 14. Armeekorps .

Befördert wurden : Eiicl -Friedrich Prinz von Preuh «n K . H .,
Oberst, Kam . d . i . Garde -Jnf Div . , unter Belassung in den & 1.
Stellungen zum Chef des 1 . Pomm . Feldart . Regts . Nr . 2 ; ferner
wurden befördert : zum Feuerwerks -Oberleutn . der Feuerwerks -Ltn .
Kufe., b . Art . Depot in Lahr ; zu Leutnants der Ref. : Bizefeldwebel
Ginsboch ( Heidelberg) , d . Fnhart ., Vizewachtmeister : Kern ( Heide! .
berg) , Korzineck , Vizefeldw. ( Stockach ) , zum Lt . d. LanÄw. Fuhart .
l . Ausgeb. ; Uhrig ( Lörrach) , Schwarz ( Heidelberg) , Vizefeldw. zu
Cts . d . Res . d , Fuhart ., Wälder , Vizeseldwebel (Karlsruhe ) , zunr
Lt . d . Landw . Fuhart . 1 . Aufgeb . ; Ittem , Vizofeldw. ( Karlsruh « )
im Inf Regt . Nr . 118 , zum Lt . d, Ref. ; zum Leutn . vorläufig ohne
Patent : Vizefeldivebel Barth ( Leo ) (Mannheim ) ; unter Belafsnmg
im Kraftfahrkorps befördert : Bittler ( Stockach ) , BiZefeldwebel rnr
Kraftf . Korps , zuin Leutnant d . Landw . 1 . Aufgeb. d . Kraftf . Tr .

Msuefte Nachrichten . .
Ein feindlicher Flieger über Frankfurt a. M .

WTB . Fr ank fu rt a. M ., II . Ang . (Amtl .) Grn Flie .
g e r erschien heute früh über Frankfurt und warf »m

7 Uhr eine Bombe ab , die im Innern der Stadt «nmittel «
bar vor einem großen Militärlazarett niederfiel . Glücklicher¬
weise sind keine Menschenleben z« beklagen . Rur
einige Insassen de« Lazarett « und ein Türhüter wurden ^leicht
verletzt . Der angerichtete Sachschaden ist gering . v

Wetterbericht des Zentratbur . f. Meteorologie « . Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 12. August : veränderlich , zeitweise

Regen , kühl .

Uergnügungs - und Uereins - Anzeiger .
Eonntag den 12. August . , ,

Stadtgarien . ?'/- U . Konzert d. Kapelle d. Erf . Bat . Leibgren. R . 1 <V>.

Das Bankhaus
Veit l . Hornberger, Karlsruhe
Karistrasse tl Teiephon 36 u. 206

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte .

bereits vor drei Wockzen wegen verschwenderischen Lebens in SRfin*
chen erfolgt , wo sich der Prinz zum Studium , an der dortigen Wa ^
demi« aufhielt . Er ist we>gen eines Herzleiden? au ? dem nrilitäri -
schen Dienst ausgetreten und wandte sich dem Studium der Malerei
zu. Er steht im 21 . Lel̂ ensjahre und ist der jüngste der drei Söhne
des Prinzen Friedrich Leopok». Der älteste , Prinz Friedrich Karl ,
starb bekanntlich den .Heldented für das Vaterland im önfttamipt ,
der zweite steht als Rittmeister im Felde . Di« Mutter des Prinzen
ist eine Schwester der Kaiserin .

— Koburg , 10 . Aug. Der König von Bulgarien ist mit seinen
Söhnen und dem Ministerpräsidenten Radoslowow heut« abend
wieder abgereist.

— Münster i. 9B , 10 . Aug. Eine Versammlung oon Studen¬
tinnen l>at beschlossen, in die Reihen der Munitionsarbeiterin »««
einzutreten . Es sind bereits zwei Transport « nach Mülheim (Ruhr )
abgegangen .
- Ä^TB . Stuttgart , 11 . Aug . (Nicht amtlich .) Der frühere
Kriegsministerpräsident General der Infanerie Freiherr Schott
von Schottenstein ist auf Schloß Schottenstein gestorben .

= Wien , 10 . Aug . Erzherzogin Hedwig, die Tochter des Erz-
Herzogs Franz Salvcrtor , hat sich mit Bewilligung Kaiser Karl ? mit
dem Hauptmann im ersten Tiroler Kaiserjägerregimont Grasen Bern -
hard Stoiberi ^Stolberg verlobt .

WTB . Toulouse , 11 . Aug . (Nicht amtlich .) Ag . Havas .
Ein Brand von öuszerster Heftigkeit ist gestern nachmittag 2 Uhr
im Kapitoltheater ausgebrochen . Trotz schneller Hilfe mußte
das Theater als zerstört angesehen werden . Man gibt die Hofp
nung auf , das anliegende Stadthaus zu retten , anf das da ?
Feuer übersprang .

■ > ■ ivr /

Kmnoristifches .
Ammer im Bernf . „Weiht du , du Vmntvst nun endlich irvÄ

einmal ans Heiraten deitksn!" Buchbinder : „Äch . ich habe keil««
Lust, mich a» bwdem, ich M«übe Ocbet buf & etk " t£ iSet SLx̂ sgtd-1
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Uavtfche Prdff

Am 2. August frflh 2 Uhr fiel im
Kampfe fürs Vaterland unser zweiter Sohn

Wilhelm Warth
Musketier Im Infanterie-Resimsnt 112

durch Granatsplitter in den Kopf im 20.
Lebensjahre . B23498

In tiefster Trauer :
Hermann Warth , Lackiermeister.
Marie Warth , geb . Hart!.
Josef u . Reimund , z. 7\ . im Felde,

nebst noch 5 Geschwistern .
Karlsruhe , 11 . August 1917.

Statt teGiifeer taip .
Oott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsern lieben Sohn u . Bruder

den Oberrealsdiüler

liefe Zürn
jm Alter von 15 Jahren ganz uner¬
wartet infolge eines Unglücksfalles zu
Sich In die Ewigkeit zu nehmen .

In tiefer Trauer :

F&iiiß Wilhelm Ziirn . oMitiMr .

Karlsr .-Miiiilburg , am 10 . Aug . 1912.

Die Beerdigung findet statt am
Sonntag , den 12 . August , mittags 4Uhr ,
von der Friedhofkapelle in Mühl¬
burg aus >

Trauerhaus : Oeibelstr . 3 . 9861

Danksagung.
Die außerordentlich vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schmerzlichen
Verluste unseres inniRstgeliebten, ulivergeß¬
lichen Kindes, und Schwesterchens

Anna
veranlassen uns . auf diesem Wege unseren
tiefgefühltesten Dank auszusprechen . Ins¬
besondere gilt dies auch für die vielen Kranz¬
spenden : ferner herzlichsten Dank für die
so trostreichen Worte des Herrn Vikar
Lautenschlüser und den erhebenden Gesang
seitens des Se.hwesternheims . 9867

Familie Burkart
Kurvenslraße 13 .

Karlsruhe , den 11 . August 1917.

Trauerbriefe

Verwandten , Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung, daß meine geliebte Krau ,unsere gute Mutter, Schwes '.er und Schwägerin

Anna Weise
heul« morgen nach längerer Krankheit sanft
entschlafen ist. B23636

In tiefer Trauer r
Paul Weise u . Angehörige.

Karlsruhe , 11 . August 1917.
Beerdigung : Montag */i4 Uhr von der

Friedhofkapelle aus . Trauerhaus : A malienstr . 49.

. u , « sagungskaifen
Mjn rasch und sauber angefertigt in der" ruckerei der M Ba «ll *eiien '

Kekmzntmachjmg .
Ablieferung »nd Meldung von Dachkupfer und

Blitzschutzanlagen .
Durch Verordnung des stellv. kommandierenden

Generals vom 9 . März 1917 sind die an öffentliche «
und privaten Bauwerken zu Blitzschutzanlagcu und
zur Bedachung verwendeten Kupfermengen beschlag-
nahmt . Zu diesen Kupfermengen gehören auch Dach -
rinnen . Abfallrohre , Fenster - und Gesiinsnbbcckungen .
Beschlagnahmt sind ferner die an den Blihschutzanla -
gen befindlichen Platinteile .

1 . Die beschlagnahmten und schon früher gemel -
beten Kupsermengen werden durch Ueberfcnduugeiner „ Anordnung , betreffend Eigentumsübertraguiig
auf den Reichsimlitärsiskus " teilweise enteignet .Das Eigentum an diesen Kupfermengen geht auf den
ReichsmilitärfiSkuS über , sobald die Anordnung den
Besitzern der Kupfermengen zugeht . Wie auf der
„ Anordnung " handschristlich bemerkt ist, betrifft ge-
maß Erlaß der Metallmobilmachungsstelle die Eni -
eignung und Pflicht zur Ablieferung auch die aufdem betreffenden Gebdube an Blitzschutzanlagen etwa
vorhandenen und noch nicht gemeldeten Kupsermen -
gen und Platinteilc .

2 . In der „ Anordnung " ist genau angegeben , um
welche Teile der früher gemeldeten Kupfermengen es
sich handelt , wann und zu welchem Preise sie ahgege -
beu _trcrbr . tt müssen . Ist ein Abliefere «: mit diesem
Preis nicht einverstanden , so hat er dies dem städti -
schcn statistischen Amt unter Vorlage einer Begrün -
dung mitzuteilen .

3. Diejenigen gemeldeten Kupfermengen . die
ihres hohen Preises wegen jetzt noch nicht enteignet
werden , können ebenfalls abgeliefert werde ». Nach
Mitteilung der Metallmobilmachungsstelle empfiehlt
sich dies , damit der Besitzer später nicht nochmals die
Kosten für die Rüstung hu zahlen habe , sofern auchdies Kupfer später abgeliefert werden müßte . Der
Höchstpreis für daS jetzt nicht enteignete Kupfer ist4.M) Mark für ein Kilo .

4 . Der Bblieserer von Dachkupfer usw . erhält
einen Anerkenntnisschein in zwei Stücken ; die Aus »
bezahlung de ? darauf eingetragenen Betrags erfolgt
dyrch die Stadthauptkasse an den Neberbringer deö
Scheines gegen Quittung . Nach Auszahlung des auf
dem Anerkenntnisschein angewiesenen Betrag ? sind
alle Beanstandungen ausgeschlossen .

5 . Die Personen , die mit dem ihnen bewilligten
Preise lsiehe oben Ziffer 21 nicht einverstanden sind,
haben trotzdem die Gegenstände abzuliefern . Sic
erhallen an Stelle eine ? AnerkenntnisscheinS eine
von der Metallmobilmachungsstelle vorgeschriebene
Quittung . Der Abliefern - hat sodann Antrag anf
endgültige Festsetzung des Uebernahmevreises an das
NeichsschiedSgericht für Kriegswirtschaft , Berlin ,
Biktoriaslraße 84, zu stellen . J(rt bem Antrag ist an -
zugeben , wann und von wem bie Kupfer - und Pla -
tinmenge » geliefert wurden , und von wem die Ab-
nähme ausgeführt wurde : nach Möglichkeit sind Rech-
nungSbelege , Zeichnungen oder Photographien bei-
zulegen .

6 . Slndenkeuwert oder drohende Nrrunffaltunft der
Gebäude befreit nicht von der Ablieferung — da -
gegen auf Antrag besonderer kunstgewerblicher oder
kunstgeschichtlicher Wert , der dnrcli staatlich bestellte
Sachverständige festgestellt ist . AI? solche Sochver -
ständige sind vom Kroßh . Bad . Ministerium des An¬
nern ernannt worden : Die Vorstände der Großb .
Pezirksbauinspekti .on , der kirchlichen Bauämter und
ferner Professor Hoffacker in Karlsruhe , Wörthstr . 6,und der Konservator der Baudenkmale . Gehe :mrat
Dr . Wagner in Karlsruhe . Hirschstraße 53. Die Gut¬
achten sind beim städt . statistischen Amt einzureichen .
Befreiung tritt erst ein , wenn über da ? Kupfer ejne
nach vorgeschriebenem Muster ausgestellte „ BefcheU
ntflitnn " erteilt ist.

7 . Die Ablieferung hat zn erfolgen bei der städti .
scheu Metallannahmestelle , Karlstr . 30 ; sie ist geöff¬net von 8—12H und von >/j 3— 6 Uhr .f . Die Metallmobilmachungsstelle hat ein „ Merk -
blatt zur Auswechslung kupferner Blitzschutzanlagen "
herausgegeben , das in Abschrift unentgeltlich vom
städtischen statistischen Amt bezogen werden kann .

9 . Zur Meldung ihrer beschlagnahmten Tach -
knpfrr - usw . Mengen und der Blivfchutzanlagen sind
verpflichtet :

Alle die Besitzer solcher Gegenstände , die zwar
ichon früher angemeldet , aber noch nicht enteinne !
sind lind zu deren freiwilliger Ablieferung lsiehe-
oben Ziffer 31 sich der Besitzer nicht verstehen kann .hl Ferner alle diejenigen , die13 . Augustüberhaupt keine Eigentumsübertragung erhalten ha -
ben , gleichgültig , ob sie schon früher eine Meldung
abgegeben haben oder nicht .10. Die Meldungen sind auf den vorgeschrieben ?»
Meldescheinen bis 31. August zu erstatten . Andere
Meldungen oder Meldungen ohne Unterschrift geltenals nicht erstattet . Die Meldescheine sind uueutgelt -
lich zu haben beim städtischen statistischen Amt , bei
der städtischen Metallannahmestelle iKarlstr . 301 und
^ki ^ >en Gemeinbesckretariaten . Auf einer dieser

13.Montag , den
vorm . 9 tthr
Große Möbel - und Fahr -

nis - Versteigerung ,
Ludw .- Wilhclmstr . Nr . S,

Hinterhaus . Part .
Zur Versteigerung kom -

men folgende Möbel und
Fahrnisse :
_ 1 gr ., eis . Firmenschild ,
5 m lang , 1 ra 2ö cm
hoch , 1 kl . Schild , 1 sehr
schönes Sofa mit Umbau ,
Stühle u . Tisch . 1 groß .
Wäscheschrank mit Glas¬
tür , 3 Schränke , Schreib -
tisdi , Pfeiler - u . andere
Komiuoben , Sosk , 10 gr .
Betten , mit u . ohne Fe -
derubelt , eine .? mit Haar -
Matratze , 5 Kinderbetten ,
7 Labentheken , Küchen -
schränke- n . Schäfte , alle
Arten Stühle , Flur - und
Garderobeständer , Näh -
Maschinen . Bücherständer ,
Pulte , Ofenschirme , Syie -
gel , Bilder . Kinderwagen ,
versch. Lüfter , Doppeilei -
lern , Bodeutevpiche , Lino -
leum , 4 Badewannen ,
Koffer , Wand - u . Stand -
uhren , 1 Hasenstall , L îm -
Pen , Küchengeschirr , und
uodi vieles . S323325
C ?T. Hetzuer . Auktionator

GotteSauerslr . 22 . III .

Aug ^ I Ein tüchtiger , gewandter
beginnend : !

-- - -- -
Stile 3 .

WWtikiMtt
findet sofort oder in 14
Tagen Stelle bei 4030 a

Karl Biiry ,
Wadlwies . Amt Stockach

Stadtkundiger ,
lässiger

zuver
9727Fuhrmann

sowie einige

KAmMer
gesucht .
Äu ? . LEmi ! N eten

Kohlenhanblung am
Rheinhasen ,No »dbelkeus >ras >e.

Stellen sinb sie auch wieber abzugeben . — Zu melden
ist auch daS Kupfer , für das gemäß Ziff . S Befreiung
beantragt werben soll.

11 . Die Verordnung ist mit ihrem vollen Wort -
laut abgedruckt , m „ Karlsruher Tagblatt " vom
10 . März 1017 auf der „ Anordnung " und auf dem
Meldeschein .

Karlsruhe , den 10. August 1017. >
Da » Vurqsrmeisieramt . - jV ^ iwrr

MPSlIlEiZüRP
Kesselleile, Heizkörper , wer¬
den <-:of . n . Aufgabe in Stand
gesetzt . Kittjü Stell ltlidt
& Konsi . Jiigciüeiire ,
Kiirlsruhc .

Wer erteilt
jungem Kaufmann sofort
gründlichen Nusschlus ; üb .
Wesen der G . m. b. H .
unb sowie beren
BetriebSSuchhaltuug u .
Bilau ?, bei gut . Honorar ?
Gest . Angebole unter Nr .
B23549 an die Geschäfts ».
ber „ Badischen Presse " .

Gesucht zum sofortigen
Eintritt für bie Gr . Bau
inspeklion für bas Murg
werk in Forbach eine g

'
c

wanbte Maschinenschrei
berin . Bewerbungen uut .
Anschluß von Zeugnissen
und mit Angabe der 1
haltsansprüche sinb bis
Montag ben 13. August
bei ber Gr . Oberbirektion
des Wasser - und Straßen
vaues in Karlsruhe , Karl
Friebrichstraße 13 , eiuzu
reichen . 981 (1.1' .2

alsbald gegen hypotheka¬
rische Sicherheit , auf kür -
zere Zeit und gegen ei^t-
sprechende Vergütung ge -
siildt . Kriegsanleihe wird
in Zahlung genommen .

Näheres u . Nr . B23403
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

« MeOTiiWSßj
f . Industrie u . Gewerbe -
unternehmen mögl . mit
WohuhS . od. Villa , auch
solche, welche man « inricht .
kann : bei höh. Anzahlung .
Angcb . u . Angabe b . Lage
unter Nr . 4017 a an die
Geschäfts ?!, d . Bab . Presse .

SM loditnMI .
Bitte Angebot » 23519

Koeppen. Borholzstr . 30 , III,
Eine hölzerne B23bb4KwÄsrbettsteüe

mit Matratze ist billig zu
verkaufen . Hünbier vcrb .
Näh . Borkstr . 44 . 5 . St .

ChmselmMes
neue , zu verkf . Poäaterei
K tfhier.Schüfeenstr . 25. SB' 3" 6

Itserne Slinberöettftelic
zu verkaufen . 023476
Biktoriastr . 10, 2 . St .

Aufpolsternd
von Betten und Polster -
möbeln besorgt Polsteret
i>? . s? c>I»ler . Sckützcnstr . 25.

Gmüje-Sthlingc
aller Art , bes . große Vor -
rate in Endivieu , Majoran
u . Rhabarber ,
alle SaArnDt ?dSa»sssai
besond . Spinat , Feldsalat .
Herbstrüben etc . emsiehlt
billigst B23605
Särterrci Friedrich Feger
Verl. Hirschstr . geg . Beiert -

heim . — Briefadresse :
Wohnung Klauprechtstr . 43.

VmiOs -FM.
(Gewindebohrer

aus Schuelldrehstahl
unb Ersatzstahl ,

Ke«indsfrSzingsohin«,
Abstechbänke

liefert prompt von
erstilassiger Fabrik
Jng . N. LvkZrwvr ,
Karlsruhe i. B >.B -^ HÜbschstr. 1 «.

^ WiilMiWiilig .
lSchlafzimm .. Wohnzimm .
u . Küche) , gebraucht , aber
gut erhalten , sofort gegenbar zu kaufen gesucht .

Anueb . uut . Ar . B20030
an di « . Bad . Presse " erb .

Reparaturen
an Uhren » ud Schmu «?-
fachen äußerst billig unter
Garantie . 8503 .6.6

L. Theilacker ,
Hebelstrasie 28 .

diskr . ,«ämmen beste Auf .
nähme u . Pflege . Bad im
Hause . Privat -Hebamine
Böhringer , Knittttngen , b .Bretten . B . ,. . .

Wer
etwas zn Satiren svcht,
etlvss | b nfrtfliifcn hat .
eine Stcßc scht ,
eine Stelle jn vergeh , hat ,
etwas zu miete » sucht,
etVas z» vermieteil hat

inseriert am erfolg «
reichsten « nv biNigsten

in der

M\iM Fresse
Geschäftsstelle Ecke

Lammstrahe « . Zirkel .

SjjfllP Slcllcii
Mlim ÄelMer

nudi Kriegsinvalibe , für
Karlsruhe u. Umgebung
für leichtverkäuflichen Ar -
tikel sofort gesucht . B«a,„Karl OnnO ,Ludwi g- Wilhelmstr . *'». m .

ReiZend<
( Damen m. Herren ) für
großartige Neuheit , sofort
qesucbt . Angebote unter
Nr . 9862 an bie Geschäfts -
stelle d. Bad . Presse . 4 .2

Gesuch !
anständiges , nettes , junges
Mädchen als

Ksassisrerin ^
desgleichen als

PZaiZiereriK ,
sowie auter

Klavierspieler.
Borzustell . vorm . 10—1211
I ^uxeuin . ftniftrftr . 108.

innen,
NkiRtrsWe»
Mädchen , welche etwas
koch, können , finden jeder -
zeit GteNen durch ssrau
Urban Schmitt Witwe
u . Gretcken Schmitt , ge
werbsmäßige Stellenver >
inittlerinncn . ErbPlinzeu »
in°. 27, Eingang iöütRct -
straßc . Gegr . 1K70 .

Aütinmttchtn
für Haus uud Küche, für
kleinen Haushalt (älteres
Ehepaar ) zu 1 . Sept . oder
später gesucht . 4038a

Frau Ii , l ?» her sen .
Badeu -Baden .

Lichtentalerstr . 2.

Mädchen
(eoent . unabh. Frau )
für häusliche Arbeiten
gesucht . - 9081

DurlaÄ , Hauptftr . 16.

gleißiges , brave »

Mädchen^
welches schon gebient hat ,
für sämtlicheHauSardeiten
per sofort oder >1 . Augus :
gesucht . L976*

Frau Zimmernwu « .
Lachnerstras ?«: 24.

Einfaches Mädchen
ehrlich unb pünktlich , in
guten , kinbcrlosen Hau »-
halt auf 1. Septbr . oder
später gesucht . B23333

Hiibschstr . 9 , I .

Anständig . , jung . Mann ,der sich ausbilden will als

Operatenr
findet Gelegenheit . Vorst .10—12 Uhr . B234L7
Lwxeum , Kaiserstr . 168.

für Büro -
arbeiten ,

Stenographie u . Schreib -
Maschine erwünscht . Vor -
zuttb .7.4— ' /.ßni )t .©235 &&
Uaiserslr . 241a , IV. St . l.

■ (Mut empfohl . AUein -
mädchen , baS nähen kann
in kleinen Haushalt (zwe
Personenl , zum sofortigen
ob. späteren Eintritt ges
Krau Homberger .
siratze 49,1
10—11' /, , 2—4, 7—8'/, U.

N» rk>
ilellen

Gesucht wirb ein tücht .
MASchen,

kann auch MonatSmäbchen
ober Kran sein , für meh -
rere Stunden , mit Kost,
für sofort . Näheres
« 23495 SLdrndstr . 27 . p .

5u
« aes Mädchen zu

2 Damen auf 1 . Sept .
gesucht . » 23607 .5.1

Weftendstrilste 8 , I.

ÄSBiäOchen
für Küche und Hausarbeit
zum sofortigen ober spät .
Eintritt von kleiner Fa -
milie gesucht . « 23559
Ritterstraste 30 . 2. Stock .

Frl ., gelernte Näherin ,
für Feldblusen sos . gesucht .

!? erd . ÄdaM . Durlacher
Allee 9, II. B2S52Ü

Einige Eisendreher ,
1 Hobler , 1 Bohrer

fiir große Bohrmaschine ,
4—5 Hilfsarbeiter

sticht 9568 .4 .4

Maschinenfabrik Louis Nageä ,
Karlsruhe « MÄhlbnrg , Lameyjtr . 24 .

SdUfilman™ i . Schmier
fiir Militärarveit sofort «esucht . B2354S
»J. Wißwässer , Karlstr. 21a.

IntelliflenJer, sfinz . militärfrcler

Kaufmann
energisch und umsichtig , kör leitende Po¬
sition geeignet, Sohn bester Hamburger Kauf-
mannilamilie , Mitte der aOer , geläufig in 5
Sprachen (im Lande selbsterworbene Kenntnisse ),durchaus vertraut mit allen kaufmännischen

. Vorgangen , ausgezeichn . Zeugnisse u. Referenz .,würde selr.o unnokilndigto Stellung bei erster
Firma in Belgien vsrlassetl , wenn sich ihm Ge¬
legenheit bietet , eine geeignete Position in absolut
erstklassigem Unternehmen als Lebensstellung
mit späterer Beteiligunjismügliohkeit zu finden .
Größeres Vermögen vorhanden . Bitte sich unter
G. t243 zu wenden an lloinr . Eisler ,
An.-Exp ., IIsinilMirK ;i . 4032

Unabhängiges B23483
Mädchen od. Frau
sofort gesucht .
,vrnu O . Lcvv . S ) einstr . 8.

Ülottttmbügiirinuen
.'ditfsgrbetterinuen

BL3483 gesudit . 3.2
Färberei H . 'l ' lioinan ,

yifabcmit ' str. 20.

NkWUW
Junger Mann

mit Einj .-Zeugnis sucht
Betätigung in einem
Büro . Bezahlung nach
Uberemkunft . Angebote
erbeten unter Nr . B23522
an bie . Badische Presse " .Obersekundaner
sucht währenb ber Ferien
fassende Beschäftigungund erbittet Angebote nnt .Öä3589 an bie GeschäftS -
stelle ber „ Bab . Presse "

Freundliche

Wohnung
von 6—7 Zimmern .
Bab , elektr . Licht , Ve-
ranba , ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh .
Hirfchstr . 17. II. 4218 *

1918 5—6
. Limmer -

Wohnung . feinste Lage .mit ertragreichem großen
Obstgarten zu vermiete «.
3 Min . von ber Straßen -
bahn . Angeb . bitte u . Nr .
B ^ ilüS '7 an bie Bab . Presse .

Bess ., gebild . Fräuleiu ,im Bahnhossbetrieb burdv
aus erfahren , s u ch t bal ^
bigst augeiiehme Steil « » ?,als «-Zervzcrkrl . auf gut -
gehenbem Bahnhof in I./Il .Klasse . Würbe event . auch
Posten als l. Düfettbame
annehmen . BL»K43
MiitliiUle Kecklan ,R .' emmingeu «Bayern ),äußere Linbanerstr . 81/2 .

im Hauslmlt erfa ^ren unb beloanber !X
sucht passenbe Stelle , am
liebsten zu eiuzelu . Herrn
Angebote unter Nr . B23ö02
an bie Geschäftsstelle der
. Babischen Presse " erb .

Jung . Mädchen , das
[fach bürgerlich kochenkann , sucht sofort Stelle

zu 1 — 2 Personen . An -
geböte unter Nr . B23Ö32
an bie Geschäftsstelle ber
Bad . Presse "

Gesucht
wirb für ein 13jährigeS
Mädchen über bie Kerien
Stelle für ben Haushalt
ober zu Kinberu . Gesl .
Angebote an 5t . Bender .
Werberstr . 12 Hth . B" '"

Äausm . Lehrstelle
f . ja . M . ( Realschüler ) pr .

. Okt . gesucht . Angebote
erbeten unter Nr .
au bie . Babische

>23151 (5
reffe

Laden
lzwei größere u . zwei klei

nere Schaufenster ) « ,^
mit2NebenräumeK

Erbprinzenstr. 10
ab 1 . Juli bs . IS . zu v«r -
mieten . Anfraa . im Kon -
tor bec Kiiustdrnckeret
Ktiustlerbund Knrlsrnhe
G . m . b . H ., Erbprinzen
straße 10, 1 Treppe .

. 2onerrn « m
f .groß .Kellermitdarnnt . bes m

Pr . sof. ob. spät . z . verm .
Sofienstr . 12. n . Karlstr
Näh . das . Vordh .3.St . B, « ,.

513,
Ecke Gartenftr .

ist wegen Wegzug
von hier auf 1 . Ok¬
tober eine Woh -
nuug im 2. « tock
m . 5 Zimmer , Erker ,
unb B <ilkon , Babe -
zimmer u . üblichem
Zubehör zu vermiet .

Auskunft i. 1. Stck.
baselbst von 10— 12
ober 3—4 Uhr ober
bei 8ti2ü

F . Wolf ,
Durlacher Allee 33.

Zu vermielen
im Seitenbau 2 Woh¬
nungen . 2 Zimm ., 1 Küche.9804 gBntffltafenfl r . 40.
HevelstraHe il , am Marli '
vlatz . ist - ine Treppe hochBalkon . Wohnung mit

Zlmmern . wovon 2 nachber «,,®l r
x
t! feeA Mit Küche

an K^ ett . Glasabschluß ,Wmlsarbe u . Keller , auf
1 . Oktober preiswert zu

Näh. Bank -vermie

Wohn - u . Schlafzimmer .
auch Einzelzimmer , sehr
gut möbliert , mit sehr
guter Bollpension , sofort
zu vermieten . Tischgäste
iverb . angenommen . Pen »
siou Scherer , Stefanien »
straße 37. 312.3534
Ablerstr . 27, 3 Treppen ,links , ist ein gut möbl .

Zimmer auf sofort zu
vermieten . B234R »

M -ideiuieftr . 21 , Ii ., ift
ein gut möbl . Wohn - u.
Schlafzimmer , m . 2 Bet -
ten , a . vorüberg . zu ver »
mieten . . B23485

Tssenweinstr . 19, J ., 'lks .,ist ein gut möbl . Zim -
mer , evtl . mit Klavier -
benutzung , zu vermie -
ten . B2SM0

Waldstr . 38, 1 Treppe , ift" St «ein schon möbl ." " " '
'
lMlst
S2H4IU

m . Schlafkabinett , elettr .Stcht, . auf 15 . August zuvermieten .

• tifhßl 18 a Stock , i t
Ülinp 10 , ein freund ! .

Limmer auflo . August zu vermieten .

VW WM
ober eleg . 6 Zimmerwoh -
nung (@aS « . EleltrJwit
Gemüse -Garten in Dur -
lacher -Gegenb von kinber -
los . Ehepaar , zu mieten
gesucht . Preisangebote m .
genauer Beschreibung uut .
B23K52 an b . Bab . Presse .

eittrtje für Offiziersfrau
zum 1 . Oktober kleine ,

«isbl. W»HMW
mit Bab , elektrisch Licht.

Angebote unter 3380 a
an bie Geschäftsstelle bcr
„Babischen Presse " . 2 .2

Gesucht vess„ ungeniert .
) iimmer,womugl .in .elektr .
Licht — Telephon in der
Nähe — in ruh . Haus « bei
lieber , aufmerts . Familie .
Angcl >. uut . B23528 an die
Geschäfts «! , d . Bad . Presse .

Solib . alt . Bürofraulein
sucht möbl . heuib . Ziimmer
Gelegenheit zum Klavier -
üben u . etwaL Kochgelegen -
heiterwünscht . Am liebsten
Nähe Augarten - ,Wilhelm -
ob . Winterstr . Angeb . mit
Preis unt . B23S4I5 an die
. Bab . Presse " erb .

.1 unmöbl . Zimmer , ob .
ein möbl .. von einer ® e *
chäftsdame bei ruhiger
Familie mit etwas Kii
henbenützung , zu mieten

gesucht.
Angeb . unt . Nr . ©23618

an bie „ Bab . Presse " erb .
Suche sofort ein einfach

möbl. Zimmer (Nähe Po -
tronenfabrik ) .

Angeb . unt . Nr . B23494
an bie Geschäftsstelle ber
Bab . Presse " erbeten .

!rräulei « sucht
!»»bl . Zimmer ,

Ruhiges
einfach mö
ohne Frühstiick , bei gilten
Leuten . Angebote mit
Preis unter Nr . B23ö0i
an bie . Bad . Presse " erb .

Ein

^
ngestortes

^
Ang

°"
u .

' Nr . B2W13 an
bie Geschäftsstelle ber Ba -
bischen Presse .

mmer

m . guter Verpflegung sucht
älterer alleinst . Privat -
mann . Finanzielle Betet -
ligun ^ lNöal. Ge ^ . Angeb .

a»
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rämer
Möbel - und Bettenhaus

Karlsruhe , Kaiserstrasse 30 .
Ausstellungsräume : Kaiaerstrasse 30 and 32 .

Magasnsr&ume : KronrustraMsc 10 .
Oiftedittgte Reeffität , Bmwandfreie Referenzen.

Fachmännische Bedienrmg wid Beratung.

Wphnungs-EiiirtehfunM
^ cSiljateirrarner — - Wofioacirrsmer - — Kllctie
Vinv AlmnhAl als : Bettstellen in Holz u . Reform , Schränke , Vertikows, Büfetts , Flurgarderoben , Spiegel , Tische , Stühle , Küchenbüfetts ,
a AIv / iwj IIku M waj Polstermöbel etc . zu noch massigen Preisen . £ ig :eiie I *©lsterwerl £St & ttc ! —

Brautpaar ® und Iriegsgetraiste erhalten ihre für spätere Abnahme gekauften Möfoel in eigens hierfür errichteten
Reserve - Magazinen kostenlos aufbewahrt .

Lebensmittel- Leckilnsg
ffc die y . :

Rvihe na 13. &H W . AnM ? W .

L
1 . Graupen

*1, Pfund , Preis 6 J gegen die LebeuS-
mittelmarke A Nr. 68.

2 Ataggifuppen
75 Gr . , Preis 12 4 , gegen Me Lebens¬
mittelmarke B Rr . 66.

3 Kochfertige Suppe (Sago)
\ Pfund , Preis 21 4 , gegen die LebenS-
mittetma « e L Nr . 66 . . , .

4 Zucker
Ii Pfand , gegen die ZucKrmarke Nr . 66.

5 . Aett
last besonderer Bekanntmachen «.

K Kindernährmittel
•j , Pfnud , m»f Bestekl « ng laut unserer
Bekanntmachung vom 2V. April 1917,
Preis JL 1.—.

7 Fleisch
' /t, Pfund gegen Reichsfletschmarke«.

8. Kartoffeln
laut besonderer Bekanntmachung deS
KcrrtosfetamtS.

9 Eier
laut besonderer Bekanntmachung .

Die angegebenen Menge » sind Kopsmengen ,
die Preise verstehe« sich jeweils fSr die Kopf-
menge . ll.

Die Verteilung der Waren erfolgt ab
Dienstag , den 14. August 1017 . Den Geschäften
bleibt vorbehalten . die Abgabe der einzelnen
Artikel auf die verschiedenen Tage M verteilen .

m .
VinlSsnngSstellen für Sondermarken

<Militär - , Krankenzusa » - u. Besuchsmarken )
für die unter 1—5 aufgeführten Lebensmittel :
die städtischen Verkaufs stellen Kriegstrahe 80
Donglasstray « » 4 . di « Filial « der ifttm «
« fannkuch & Co . . Rheinstraf »« Rr . « » . .für
!? «tt ferner noch : Karl Dietsche , Amalten -
strast« SS .

Jedes Geschäft
IV.
erhält genügend Ware

zugewiesen , um alle eingeschriebenen Kunden
, u befriedigen . Gin Andrang in den ersten
Berteilungstagen ist deshalb unnötig .

Y .
Frist kür Abrechnung und Ablieferung

der Marken : Mittwoch , d . 22 . A « gnst 1SI7 .
Restbestände bleiben , « unserer Verfüg «« ».

VI .
Für die Woche vom 26. bis 26 . August stnd

vor gesehen : kochfertige Supven ' I, Pfd . , Teig¬
waren 1/s Pfd ., Fett , Eier , Kindernährmittel .

Karlsruhe , den 16. August 1917. 8670

MhrnuMiM « t der Stadt Karlsruhe .

Kartoffel -Verteilung
in der

Woche vom 13 . bis 19 . Angnst 1917 :
Pfund gegen die Kartoffelmarke K« < ohne Anhang

Der Anhang zur Kartoffelmarke 66 C ist aufzu¬
bewahren , für den Fall in der gleichen Woche wt '
folge vermehrter Aufuhr « ine Kartoffel - Sonderzulage
gewährt werden kann .

Karlsruhe , den 11 . August 1317 .
Städt . Kartoffel -Amt .

Mehl- u . Brotversorgung.
1 . Die bisherige Sonderzulage in Fleisch kommt

mit dem 1Z» August 1917 in Wegfall .
2 . Dagegen wird die Kopfmcnge an Brot tur

14 Zaae , die bisher 3150 Gramm betragen hat . auf
4000 Gramm für die Person erhöht .

8. Da die SefienSmittelherte für die Zeit vom
13. bis 26 . Äugust 1917 bereits ausgegeben sind , be
stauen wir , ■ . , „ , ,

daß die Vorzugsmehlmarke des Lebensmittel
bestes Nr . 66, die auf 220 Gramm Weizen
mehl lautet , von denBäckereienmit ^ OO Gramm
Weizenmehl ( 947 0iger Ausmahlung ) oder
1125 Gramm Brot einzulösen ist.

Karlsruhe , den 11 . August 1917. 9871
Nahrungsmittelomt der Stadt Karlsruhe .

WMeWteWlMlj .
Donnerstag , den 16 . August 1817,

2 Uhr nachmittags,
werde ich im Auftrage des Konkursverwalters die
zum Nachlaßkonkurse Math . Klumvv in Oosscheuern
gehörenden Fahrnisse : c . gegen bare Zahlung öffent¬
lich an Orr und Stelle . Iagdhausstraste Nr . 1 in
Oosscheuern , versteigern und zwar :

1 Bandsäge mit Motor , sämtl . Schrcinerwerk
zeug (Hobelbänke , Werkzeugkasten
zeug . Leimofen ,

mit Werk
SchleifsteinZeimiwmgen ,

izagen , Hobel , Beile , Zangen ), Beschläge
schrauben , Nägel und verschied . Eisenwaren
2 Handwagen , Fässer , Kannen , Flaschen , eine
Partie Fenster und Türen > folÄte Rolladen
1 Sekretär , 1 noch roher Schreibtisch « 1 antike
Kommode , 1 Partie Bretter , Bohlen u . einige
Klötze 2c. 3375ü

Baden -Baden , den 10. August 1917.
Soll , Gerichtsvollzieher .

» MM &isc S ÄS "" " "6
die Druckerei der . .Badisch . Presse '

Z » I- tuiä AeiiiMÄI KarlMe .

Höchst- und Richtpreise.
A « gIn der Zeit vom 13 . Aug . bis einschließ¬

lich IS . Aug . sind auf den Märkten und in den
Verkaufsgeschäften hiesiger Stadt folgende
Höchst» und Richtpreise einzuhalten :

Gemüse .
Blumenkohl 1
Rotkraut 1
Weißkraut 1
Wirstng 1
Spinat 1
Buschbohnen , grüne

und gelbe 1
Stanzend . ,gelbe « , grüne 1

Stück 30—80
Pfund 20—23

. 12—15

. 15—18

. 25—30

Erbsen , grüne
Karotten

, Doppel »
. ohne Kraut

Runkelr übenblätter
Rüben , gelbe

» rote
. weiße

Kohlrabi
Boden -Kohlrabi
Kopfsalat , inländischer ,
Eiwivi>ivien -Salat
Sellerie '
Mangold
Kürbis
Rettich
Radieschen u . Eiszapfen 1 Bund
Gurken 1 Stück
Gurken zum Einmachen 1

Bund

Pfund

®fü (f

Pfund

Stuck

24—26
30—32
30—82
8 — 20

40—50
19
8

13
12
10
18 — 20
10
3—12
3—12
5—20

15—18
8 — 10
2— 10
3—10
6—24
2— 5

1 . 25
1 . 40—50
1 . 50- 60

gst.
1 Pfund 34
1 . 34
1 60
1 38
1 24
1 42
1 60
1 50
1 50
1 46
1 36
1 4L
1 37
1 . 100
1 . 65
1 40
1 40
1 65
1 . 40—45
1 . 10

H m 1 . jeöen

Monats iizgm -

Ban neug Kurse

Daraeaknrsß -HeiTßnkarse

Uo!!siändi§e WWW lür den Ui Beruf.
Schönschreiben , Buchführung
Stenographie und Maschinenschreiben , Rund
schrift . kaufm. Rechnen , Wechsel - u . Scheck¬

kunde, Konto -Korrentlehre etc.
Ausführt . Auskunft und Prospekt gratis durch

die Direktion der 9278

IMisieiitft üiiü literHettle
, , &Ierkup u

,
<Caristr . 13

Karlsruhe , nächst dem Moninger. Tel . 2C!8.

Stärkewäsche
Annahmestellen :

Geschw. Böhm : Hirschsir . 34 . 1111 I f ILf A 1*1
Langenstein : Luisenstr. 63. U S • * %»- 1 fi

Tomaten 1 Pfund 30—40
Rhabarber 1 . 15—20
Zwiebeln , inländisch
Mlze . Pfifferlinge

Sternpilz «

Zwetschgen 1 Pfund 34 Pfg .
Pflaumen
Edel -Pfirsiche
Gr . Weinberg - P '
Kl .
Reineclauden
Aprikosen
Mirabellen
Heidelbeeren
Birnen , große

, kleine
Aepsel , große

, kleine
Traube «
Himbeeren
Johannisbeeren
Stachelbeeren
Brombeeren
Türk . Kirschen
Fall - Obst

Die Verkäufer auf den Märkten der Stadt
sind verpflichtet , an allen Marktwaren die
Preise in deutlich fichtbarer Weise auf festem
Material anzubringen . Die Ladeninhaber
müssen diese Preise in ein im Schaufenster
ausgehängtes Preisverzeichnis eintragen .

Das Zurückhalten angeblich verkaufter
Ware ist verboten . Jede Ware , die auf dem
Wocixnmarkt ist , must vom Beginn und
während der aan ?en Daner dessetben im
Kleinen an jedermann abgegeben werden .

Karlsruhe , den 10. August 1917.
' 9869

Preisprüfungsstelle für Marktware « .

Gummi - Sauger ,
und Beruhiger

in bekannt bester Qualität . sowie alle Bandagen .
Gnmmi - und Krankenpflege - Artikel empfiehlt

B23524

Georg Wörner , Karlsruhe .
Karlstrah « 70 lEcke Karl - Auguftaftraße ).

H @ f « sclies « liaare .
Kausc jedes Quantuw (auch

kleinere » Herren - und Franenhaare
und zahle gute Preise . 1323242

LupoSSaaiiski , Zähringerstr . 28 , Bi .

Masjage 1
Aerztlich geprüfte Mas¬

seuse empfiehlt sich .
SSissu Frieda ä>örr .

Kaiserstr . 73 , 3. St

Polstermöbel
aller Art u ., Vetteu kauft
an Polsterci Möhler ,
Schützenstr . 25. B23244

in tsäeüoser ^usküIirunA ohne
Anwendung von Chlor noch
eleklr. Bleiche gereinigt und ge¬
bleicht wird dauernd geliefert .

6874
Dampfwasch- und Wäsche-
Verleihanstalt in Bulach -

y/iv

Schutzmarke angemeldet .

Seschw . Schweizer , Kapellenstr . 16,
fertigt aus unbrauchbar gewordenen
Strümpfen und Socken tadellose Ar¬
beit brauchbar , wie neu. >. ■

Muster zur Ansicht .
D. R . G . M. angemeldet . 9616

Husbonfi u. Annahme
nur in unserem Laden

!£aäsea*stB\ 44.
Ausführt . Prospekt gratis » . franko .

Uferöeoer ^ u!
Fuchs , 4' /,jährig , und

Fuchs , 2' jtsährig , hat zu
verkaufen . B23497

HVetterer ,
Gasthof „Sahnen " ,
Kenzinaeu . Baden

iÖM5M Zu verkauf «« :

6 ! ßtÄ . Ä0Dch0M
mit Geschirr und bereits
neu . Federpritschenwag .
für 20—25 Ztr . , ist weiß ,
I7S0 Mk . I . Homberger.
Karl -Friedrichstr . 18 , Hof .

Was will der Lebensiiuiul ?
Der Lebensbund bemüht sich mit beispiellosem Erfolge
seit 1914 das zu erfüllen , was Hunderte großer , ernster
Männer der Wissenschaft , Geistliche, Aerzte , Sozial¬
politiker u . Menschenfreunde , was Tausende denkender
Frauen von der Kultur unserer Zeit fordern : Die Wahl
eines Lebensgefährten nicht vom Zufall abhängig zu
machen , nicht unter wenigen zu treffen , die gerade
den Lebensweg kreuzen , nicht die Frauen warten zu
lassen , bis einer kommt und sie holt , sondern sich,
alle törichten Vorurteile überwindend , in unbedingter
Wahrung von Takt u . Diskretion gegenseitig zu finden
durch gegenseitiges Suchen unter Gleichgesinnten , ohne
an irgendwelche örtliche oder persönliche Rücksicht¬
nahme gebunden zu- sein oder gesellschaftliche Rück¬
sichten zu verletzen , ohne sich sofort jedem gänzlich
Fremden gegenüber offenbaren zu müssen , u . endlich
auch ohne Zeit zu verHeren ! ' Der „Lebensbund " ver¬
langt keinerlei Vorschuß und Provision , er ist keine
gewerbliche Vermittlung , sondern löst das schwierige
Problem in einer Weise , die als „überaus genial" ge¬
kennzeichnet wurde und hundertfache höchste Aner¬
kennungen aus allen Kreisen fand ! Jeder , der die
Absicht hat , zu heiraten , fordere vertrauensvoll von
dem „ £ « bens !l»nnd " , Geschäftsstelle u . Adresse :
G . Bereiter , Verlagsbuchhändler , Schkeu¬
ditz 31a , h . Leipzig , gegen Einsendung von
30 Pfg. dessen hochinteressante Hundeschrifteo . Zu-

I sendung erfolgt sof. unauffällig in verschlossenem Brief.
| Allerstrengste Verschwiegenheit wird zugesichert ! »ŝ a

MsehMLKA «
werden rasch u . sauber an »
gefertigt , bei freier Zu -
stellung . rr . Adain ,
SJürnerftr . 21. Annahme¬
stellen : Adlerftr . 9,pt .,Hof .
n . Turl . Allee9,2 . St . B*®"

\ EFfF3ll{3S Mf \
erhält die Naturfarbe
prächtig wieder mit

Haarfarbe „ Juleo "
Mark 3 .50 u . 1 .80 lt6J

blond , braun , schwarz .
HoiapothekeEarlsrnheVerloren .

Am Dienstag mittag (7.
August ) wurde am Albtal -
bahnhof , mit Zug 1 " Uhr
kommend , eine Geldbörse
mit Inhalt verloren . Die
Person , welche die Börse
aufgehoben hat , wurde
durch Zeugen beobachtet .
Anzeige weg . Fundunter -
schlagung . wenn nicht so-
fortige Ablieferung an
das Fundbüro . B23531

Keirat .
Fräulein vom Lande ,

26 Jahre alt , kathol ., mit
sch . Aussteuer u . sp . schö-
nem Vermögen , wünscht
mit solidem Unterbeamten
zwecks baldiger Heirat be-
rannt zu werden . Kriegs -
invalide oder Witwer mit
1 Kind nicht ausgeschl . Nu »
ernstgem . Angebote wolle
man unter Nr . B23171 an
die Geschäftsstelle d . „Bad .
Presse " richten . 2 .1' Werlsren

am 3 . d . Mts . eine gold .
Qval - Brosche mit schwar -
zem Stein . Gegen gute
Belohn , abzugeb . 9874

Gartenstr . 8S , III, r .

Frl . , Ausgangs 40er I . ,
1000 Mk . bar , wünscht bess .
Arbeiter kennen zu lernen ,
betr . bald . Heirat . Witwer
mit eigenem Haushalt be-
vorzugt , auch aufs Land .
Angeb . unter Nr . B23546
an die „ Bad . Presse "

. 2 .1

Verloren 28% ~
Tamennhr mit Kette und
Medai llon (teures Andenk .)
auf dem Wege Essenwein -
straße nach der Lachnerstr .
verloren gegangen . Ehr -
sicher Finder wird gebeten ,
gegen gute Belohn , abzug .
Späth , Lachnerstr . 22, II.

Heirats - Ge ^uch.
Geschäftsmann , 34 I .,

evang . , flicht passende Le¬
bensgefährtin , am liebsten
Mädchen v . Lande . Kriegs -
Witwe nicht ausgeschlossen .
Nur ernstgemeinte Ange -
böte unter Nr . B23556
an die „ Badische Presse " .

Damen - Ahr Ä ,
beschädigt , gefunden . Ab¬
zuholen Sonntag . B23496
Seidel , Zähringerstr . 49. JE^ LllOCl ,

Knabe , wird in gute Pflege
gegeben , 5 Monate alt . bei
gut . Bezahlung , am liebsten
aufs Land . Angeb . unter
B23550 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Verloren
heute vormittag ein Kin -
deriandalen . Abzugeben
gegen Belohnung B23548
« teinstraste 27 . Hinterh .

Arrondiertes , kleineres
zum Gemüsebau

VilüPI geeignet , eventl .
auch mit Wirtschaft , in
der Nähe einer Stadt , zu
kaufen od. mieten gesucht.
Angebote unt . B23553 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

wenig gebraucht , gesucht .
Preisangabe unt . B23500
an die „Badische Presse ".

Leichter

nicht über 10 Ztr . schwer,
möglichst geschlossen, zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe an
4014a Großh .Hofdowäne

Scheibenhardt b . K'he.
Ein einfacher , ungefähr

1 Meter langer

Ladentisch
zu kaufen gesucht . An
geböte unter Nr . 9866 an
die Geschäftsstelle d . . Bad .
Presse " .

1 Bett , Diwan , Chaise -
longuc . Schrank , Tisch u .
Stühle oder ganze Ein -
richtnng zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . B2W63 an die
Ge,ch,istsst . d . ..Bad . Pr .

" .
« ofort zu kaufen ges>:

Bett,Schrank,Tisch,Stühle
Waschkommode .Chaiselon -
gue oder Diwan . Angeb
unter Nr . B23362 an die
„Badische Presse " .

Zu kaufen nein cht .
Bett . Schrank . Angebote
unter Nr . B23361 an die
„ Badische Presse " .

Groher
Kleiöer -Aeiselioller

gut erh . zu kauf , gesucht .
Nur Angeb . m . Preis unt .
Nr . B23514 an die Ge »
schäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Feldgrauen guterhalten .
OiMziers - Rock
und Reithose für große ,
schlanke Figur zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . B23379 an die Ge -
schä ftsst . d . „ Bad . Presse

Kleines

MiätaUÄü ,
mindestens 1 Ztr . Trag¬
kraft , zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unt
B20930 an d . „ Bad . Pr .

Geschästswagen .
Ein für viele Zwecke ge-

eigneter Geschästswagen
ist wegen Aufgabe des Ge -
" i )äfts zu verk . Nähere
luskunst Wiuterstr . I« .

4 . Stock rechts . B23348

ffKÜrt uiod ., hübsch gei ., vei
elektr . Bahn i . Durl .

verk . . da Besitzer im Krieg .
Die Villa ist z . Teil sof. be-
ziebbar . Angeb . unter Nr .
B23538 an d . Bad . Presse .

gfili

Mehrere gut erhaltene

eichene Ladentische ,
möglichst mit Glasaufsatz , sowie Glasschränke mit Schieberuren

werden zu kaufen gesucht.
Angebote mit Angabe der Größe (Breite , Länge , Höhe ), näherer

Beschreibung der Einteilung u . Angabe des Prei >es erbeten unter
S . W . 0265 an Rudolf Mogse , Stuttgart . 4026a

Gebrauchtes
Baun

ca . 25 cbm , Pfosten in
Längen 2,50 m ab Lager¬
latz Ziegel « Neck. Eggen -
tein abzugeben . 4035a

Hei «rich Degler Söh « « .
Rastatt . Baden .

Zu verkaufe« :
l Meie Mli »

mit Abschneider ,
l gebrauchter , guter -

haltener 9863

Landanerwagen .
Markgrafenstr . 40 .

Ein Posten 9862
eiserne Miellen

iu verkaufen .
ssreuzstrafte 26 , Laden .

Zu verkaufen
2 kleiner « eiserne Füll¬
ösen zum Regulieren . An«
zusehen Diontag 5—7 Uhr
Gartenstr . 32 , part . B, « W

Ein großer Schlosser -
derd 20 Jt u . 7 lOwöchentl .
Hasen m . Mutter yu ver -
kaufen . Zu erfragen am
Sonntag von 7 Uhr abds .

Frau E . Vozzi . B23560
« irschstr . 24 . Stb . 3. St .

Küchenherd
mittlerer Größe , für nur
30x sowie Gasherd , ge¬
deckt , für 5 Ji abzugeben .
Amalienftr . 65 , HinterhS .
8323551 part . rechts .

MMMine Swm.
walz ., Hand - u . Fußbetr . .
preisw . zu verk . B23493
K. :>iüvPnrr . Lebrechtst .17.
Groß . Waschzuber , sowie

Wringmaschine zu verkf.
B iiMi2. 1 Marien5tr .Ä3,Ill .

. Handwagen , 2räderig ,
,u verkaufen . Anzusehen
dis 10 Uhr . B23557

Götz . Goetbeftratze 4h

Brillanistein
w verkaufen . Marien -
ltrahe l , 2 . St . r . B23541

meh -
rere zu

verkauf .
Anzus . zw . - 5 Uhr . S52t,«r
Schust6r .8BeI » ienftt . 33,pJ ;

Lelgmiilte.
Kinderliegwagen und

Nähmaschine ,
gut erhalten , billig zu
verkaufen . B23544

Zirkel 13 . H.

W . » taliellllelle
mit Matratze , sehr gut er -
halten , zu verkaufen . .
B23540 Kaiserstr . S8/ ^
Krnderlieg - und Klavv «
o » ivortwagen billig
verkaufen . B235

ivortwagen billig zU
503

Lackiierür . 18,part .,rccht ^
5—6 KubÜn : . 5P "

Fgliw und TlUtlieM /
gut trocken , 45 U . 50 ww
stark zu verkauf , j . Kiibler ,
Rintheim . Hauvtftr . 1^;

Trauerhut ^ X
bill . zu üertaufeii . 2323^ J

Näb . Luisenstr . W . p . 2^1

Junge und olte Hase«
und Meers6) weinche »
verkauft B23S2 »

Feld '.oebel Hermann .
Neue Artillerie - Kaiern ^ .

3ü oerliaufen : Sn
'

Jungen , junge Huhner ».
Hahnen , belgüche
halbw ., ' bei Karl Be«
Effenwcinstr . 21 . ÖS33&0»
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